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I. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principals

Bern — Berne — Berna

Bureau Belp (Bezirk Sefligen)
Viehhandel. — 1917. 5. Mai. Die Firma Fried. Hirsbrunner, Viehhändler

in Belp (S. H. A. B. Nr. 271 vom 17. November 1916, Seite 1745), ist infolge
Wegzuges des Firmainhabers von Belp nach Muri erloschen.

' Bureau Bern
3. Mai. Inhaber der. Firma J. Mosimanu, Länggass-Molkerei in Bern ist

Johann Mosimann, von Hasle-bei Burgdorf,. wohnhaft in''Bern. Molkerei,
Handel mit Milch und Milchprodukten, Seidenweg 2 a.'

Vertretungen. — 3. Mai. Alfred Blum, vou Oberwiehtrach, Kaufmann

in, Bern,'Und seine Ehefran, Emma Blum geb. Rieder, daselbst, bilden
unter der Firma A. Blum &,C° in Bern eine Kollektivgesellschaft.'Vertre-'
tungen;'Schwarzenburgstrasse 14. Beginn der Gesellschaft:.'!. Mai-1917.

3. Mai 1917. Die Firma Bernische Dampf-Färberei & Chemische Waschanstalt,

Carl Fortinann iu Bern (S. H. A. B. Nr. 227 vom 10. September 1908,
Seite 1578 uud Verweisungen) ist infolge Abtretnug des Geschäftes erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Karl Fortmann
Bernische Dampf-Färberei: & Chemische Waschanstalt».

3. Mai. Inhaber der Firma Karl Fortinann, Bernische Dampffärberei &
Chemische Waschanstalt in Bern ist Bernhard, Rudolf Karl Fortmann, von
und in Bern. Färberei und chemische Wasehaustalt, Greyerzstrasse-81. Die
Firma 'übernimmt Aktiven und 'Passiven "der erloschenen Firma «Beimische
Dampffärberei'& Chemische Waschanstalt, Carl Fortmänn».

4. Mai. Die Immobiliengesellschaft Altenberg-Oramenburg A. G. in Bern,
mit Sitz in Bern ,(S. H. A. B. Nr. .41 vom 19. Februar 1917, Seite 283 und
Verweisung), hat in der Generalversammlung vom 4. April 1917 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen Haiidels-
amtsblatt publizierten Tatsachen getroffen: Das' Gesellschaftskapital ist anf
Fr. 100,000"festgesetzt, eingeteilt in 100 auf den Inhaber lautende Stammaktien

Nru. 1—100 von je Fr. 600, welche vollständig einbezahlt sind, uud
in 40 auf den. Inhaber lautende Prioritätsaktien Nm. 1—40 von je-Fr. 1000,
welche ebenfalls vollständig gezeichnet und mit 20% einbezahlt sind. Alle
übrigen Punkte sind unverändert geblieben.

4. Mai. Unter dem Namen Verband Schweiz. Autoinobilhändler und
Garagebesitzer (Syndicat-suisse des agents d'automobiles et propri6taires de
garage) ist eine Genosse,nschaft mit unbeschränkter Dauer gegründet

• wordeu, die ihren Sitz in Bern hat. Die Genossenschaft ist politisch unbedingt

neutral und sehweizeriseli. Zweck der Genossenschaft ist: 1. Zusammen-
schluss aller Antomobilhäudler und Garagebesitzer und Firmen verwandter
Gewerbe; 2. Wabrang der .Interessen der Automobilhändler und Garage-
besitz'er und der verwandten-Gewerbe gegenüber dem Staat, den Behörden,
der Grossindustrie und den Grossmaterialhändlern; 3.- Einrichtung' einer
Zentralauskunftstelle für' gewerbliche Fragen, Materialbeschaffung, Fabrikantennachweis

und Stellennachweis; 4. Errichtung einer gemeinsamen Einkanfs-
stelle für Material- und- Automobilzubehörgrossbezug;- 5. Vereinheitlichung-
der allgemeinen Einkaufs-, und Verkaufsbedingungen; 6. Kollektivversicherungen

und Erlangung von'erniedrigten ^Spezialprämientarifen für Verbandsmitglieder

bei Versicherungsgesellschaften; 7. Kollektivpropaganda im In-
und Auslände und .Herausgabe eines .Verbandsorgans; 8. Schutzmassnahmen
gegen Ueberfluten des Landes mit alten Heereswagen aus kriegführenden
Staaten durch fremde Unternehmer: 9. Abhaltung von Sportveranstaltungen
und Automobilfachausstellungen; 10. Erleichterung des Automobilverkehrs
und besserer Schutz des Automobilverkehrs; 11. einheitliche Regelüng des
Antomobilverkehrs und der Automobilhaftpflichtgesetzgebung; 12. Verbesserung

des kantonalen Fahrbewilligungswesens und der Vorbedingungen zur
Erteilnug von Fahrbewilligungen; 13. Hebung der guten und richtig
ausgebildeten Arbeitskräfte durch Spezialprüfungen und Abgabe von Diplomen
an solche; 14. Organisation des Lohn- nnd Arbeitstarifwesens; 15. Konzes-
sionierung von Speziälchanffeurschulen mit Staatsaufsicht; 16. Verbesserung
der Chauffeurberufsausbildung und Ordnung des Chauffeurprüfungswesens.
Mitglieder der Genossenschaft köune'n 'nur handlungsfähige Schweizer, resp.
Schweizerfirmen seih,'die in der Schweiz domiziliert seih müssen und in der
Regel-im Handelsregister eingetragen sein sollen. Neue Mitglieder können
auf schriftliches Gesuch durch den Verwaltungsrat aufgenommen werden.
Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch Austritt auf Ende jedes Kalenderjahres,'
wobei - schriftliche Kündigung bis spätestens 30. November vorausgesetzt
bleibt; b) durch. Tod, bei Geschäftsaufgabe, bei 'Auflösung der Firma, bei
Konkurs; c) durch "Ausschluss durch den Verwaltungsrat, resp. die
Generalversammlung des Verbandes. Der Ausschluss kann durch den Verwaltungsrat
beschlossen werden nach erfolgtem Verstoss gegen die Werpflich tungen der
Verbandsstatuten 'oder Nichteinhaltung, der Verbandsverträge, Tarife und
sonstigen Verpflichtungen. Gegen den Ausschluss eines' Mitgliedes steht'
dem Ausgeschlossenen Rekurs'recht an die Generalversammlung zu. Jedes
nach der Gründung-des Verbandes neu aufgenommene Mitglied hat im Mini-

• mum eine Aufnahmegebühr von Fr. 50 zu entrichten. Jedes Mitglied des-
Verbandes hat 'eineu jährlichen .'Beitrag zu entrichten. Die Höhe dieses
Betrages wird von der Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes per
Jahr uud nach Bedürfnis festgesetzt.. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, bei.
besondere Verhältnissen uud zur. Durchführung besouderer Aufgaben Sub-'
skriptionen von Extrabeiträgen ä fonds perdu zu veranstalten nnd
durchzuführen. Desgleichen ist derselbe befugt zur. Ausgabe von Anteilscheinen,
nach besonders - aufzustellendem Regulativ. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet einzig nnd allein das Genossenschaftsvermögen'. Die
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Das bei einer
Auflönng der Genossenschaft vorhaudene Vermögen. darf keinenfalls den
zur Zeit der Auflösung vorliandeuen Mitgliedern zufallen oder unter diese
verteilt werdeu, soudern ist durch die Generalversammlung eutweder einer
schweizerischen Wohlfahrtsstiftuug zuzuweisen oder zur Gründung eines
Fonds .für Witwen und Waisen von verunglückten tüchtigen Bernfsleuten der
Automobilbranche zu verwenden. Die Veröffentlichungen der Genossenschaft
erfolgen im allgemeinen uur im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Orgaue des Verbandes sind: Die Generalversammlung, die Rechnungsrevisoren,
der' Verwaltungsrat,,der Vorstand und das' Sekretariat. Der Verwaltungsrat
besteht aus dem Präsidenten (zugleich Präsident des Verbandes) und 10—12
Mitgliedern. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten (zugleich'Präsident
des Verbandes),- dem Vizepräsidenten (zugleich Vizepräsident des Verbandes),
dem Schriftführer und 2—4 weiteren Mitgliedern, die alle Mitglieder des
Verwaltungsrates sein müssen. Der Verwaltungsrat, der Vorstand, dessen Präsident,

Vizepräsident und der Schriftführer werden von der Generalversammlung

gewählt. Die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verband' führen
der Präsident, der Vizepräsident und der Schriftführer je zu zweien.. Der
Vorstand ist'am 4. Februar 1917 bestellt worden wie folgt: Georg Bernhard
Haller,-Kaufmann, von Bern, in Basel, Präsident; Gottlieb'Haefliger, Auto-
garage, von Kehrsatz, in,Bern, Vizepräsident; Theophil Karrcr, Garage, von
und in Basel, Schriftführer;'Felix-Amadeus Sarasin, Garage, von Basel, in
St. Gallen, .und Armaud Maire, Garage, von Le Pont, in Biel, Beisitzer. Das
Domizil der Genossenschaft befindet sich beim Sekretär des Verbandes, Notar
A..Geymayr, Spitalgasse '27, in Bern.'

B i e r - A ran a t u r e n ,' 11 s w. — 4. Mai. Die Firma Rud. Müller in
* Born;' mechan. Spezialwerkstütte'.für' die Fabrikation von Bier-Armaturen, usw.

(S. II..A. B. Nr. 91 vom 17.'April 1916, Seite 618),'ist infolge Assoziation
erloschen. -

'

.'4. Mai. Rudolf Müller, von Köllbrunn,'Zell (Zürich), in Bern, Gottlieb
Heinrich Acppli, von Birmenstorf (Aärgau), Ingenieur, und Emil'Necracher,
von Buchs (Zürich), beide in'Zürich,' haben unter der Finna R. Müller &'Cie
'Armaturenfabrik in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Mai 1917 begonnen' hat. Armaturenfabrik; Spezialitäten: Bier-Armaturen,
Manometer' jeder Art, Industriethermometcr und Apparate. Chnzcnstrasse 28.

Bureau Saanen
M a n u f a k t u r - u. K u r z w a r e n ; S a 1 z. — 5. Mai. Inhaber der Firma

Simeon Hauswirtli in Saanen ist Simeon Hauswirt, von Gsteig, wohnhaft in
Saanen. Manufaktur- und Knrzwarenhandlnng, SalzVerkaufsstelle; in Saanen-
dorf. '

Zug — Zoug — Ziigo
1917. 4. Mai. Ans dem Vorstände der Genossenschaft Krankenkasse

Winkelried in Baar (S..H. A. B. Nr. 265 vom 12. November 1915, Seite 1519)
•ist Franz Uster znfolg-e Todes ausgeschieden. An dessen Stelle wurde der
bisherige Aktnar, Silvan Utige'r,' Briefträger, von und in Baar, als Kassier
und als Stellvertreter-des Aktuars gewählt. Als'Aktuar wurde gewählt: Heinrich

Eichholzer, Aufseher, von Oberlnnkhofen (Kt. Aargau), in Baar.
4. Mai. Die Aktiengesellschaft- unter der Firma Nest16 and Anglo-Swiss

Condensed Milk Company in Cham hat in der Generalversammlung • vom
2. September' 1916 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der im S. H. A. B. Nr. 68 vom 20. .März 1909, Seite .479 und dortigo
Verweisungen,. publizierten Tatsachen' getroffen: Das Aktienkapital (bisher
Fr. 40,000,000), .ist auf ' den Betrag von sechzig Millionen Franken
(Fr.'60,000,000) erhöht worden, eingeteilt in 150,000 voll einbezahlte und auf
den Inhaber lautende Aktien von je Fr. '400. Die übrigen publizierten
Tatsachen sind unverändert geblieben.

Solothurn — Soleure -
Bureau Ollen

Solctta

Schreibmaschinen, Bureaubedarf, usw. — 1917. 3. Mai.
Inhaber der Finna W. Häusler-Zepf in Ölten ist- Wilhelm Häusler, von Gondis-
wil (Bern), in Ölten. Spezialgeschäft für Schreibmaschinen und Bureaubedarf
sowie Handel und Vertretungen.

'

Schaffhausen — Schaffhonse — Sciaffusa
1917. 2. Mai. Die. infolge .Konkurserkenntnisses von Amtes wegen

vorgenommene Löschung der Firma A. Durrer-Egger, Hotel Schweizer-Bahnhof,
Hotelbetrieb, in Neuhauseii (S. H. A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1917, Seite 167),
wird, nachdem der Konkurs vom Konknrsgericht am 1. Mai 1917 .widerrufen
und der Firmainhaber wieder in die Verfügung über sein Vermögen
eingesetzt worden ist, \vieder aufgehoben. Die'genannte Firma bestellt daher in
früherer Weise weiter. - '

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh, ext, — Appenzello est,

Honig-, Latwerge- und Konfitürenfabrik; Biene n-
h o n'i g.-— 1917. 5.;Mai. Die .Firma J. Ulri ReiflerTKern in Stein (S. H. A. B.
Nr. 29 vom 31. Januar 1899, Seite 113, und dortige Verweisung)-verzeichnet'
nun als Natur des Geschäftes: Honig-, Latwerge- und Konfitürenfabrikation,
Handel mit schweizerischem und ausländischem Bienenhonig, und als • Ge^*
schäftslokal: An der Schnäflt, Nr. 276 A.
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Granbunden — Grlsons — Grlglonl

1917.. 3. Mai. Die Genossensehaft unter dem Namen Viehzuehtgenossen-
schaft Silvaplaria-Campfef, mit Sitz.in Silvaplana (S. "H. A. B...Nr. 107 vom
28. April 1908, Seite'756),-hat;'sich durch Besehlüss der Generalversammlung
vom 23. September.1916 aufgelöst: die Firma ist naeh beendigter Liquidation
erlosehen.

Likör- u n d Sirupfabrik; K o 1 o n i a 1 w a r e n; usw. — 4;^^:
Die Firma Caveng, Tschänn & Cie::in Chur (S. .H. A. B. Nr. 172 vom 27."Juli
1915, Seite'1046)'ist infolge Auflösung der Kommanditgesellschaft erldsehen.
Aktiven und Passiven gehen'übör an die Firma «Caveng, Job" & Cie.»' in Chur.

Christian Caveng, von Banz, Augustin Job, von Truns, und Johann
Stehely, von Silvaplana,-alle in Chur .wohnhaft, haben unter der. Firma Caveng
Job & Cie. in Chur eine'Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 12.Äpril
1917 ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und"Passiven der
erlosehenen Firma «Caveng, Tsehann & Cie.» in Chur. Likör- und Sirup:
fabrik, Kolonialwaren, Konserven und Delikatessen.' Untertör Nr. 213
und 136.

Genf — Genöve — Ginevra

Commission et representation cominereiale et eom-
meree de casqucttes.et bfirets engros. — 1917. 3. mai. La mäi-
son E. MutruxJ'commission' et representation eommereiale et eommeree'de eas-
quettes'et berets en-.gros, iriscrite ä Plainpalais (F. o. s. du e. du 21 fe-
vrier 1917, page 301)', a tränsförö son siege .commercial ä Geneve, 41,
Boulevard Georges Favon.- Lc domieile partieulier du titulaire est egalement
ä Geneve.

Exploitation d'une brasserie et d!un hötel. — 3 mai. La
raison G. Mayer, exploitation d'unc brasserie et d'un hötel, ä l'enseigne:
«Hotel de la Cigogne», ä'Geneve (F..o. s. du e. du 24 juin 1907, page 1131),
est ra.diee ensuite ;de remise' d'exploitatiö'n.'

Marbrcric et seulpture. 3 mai. La-.raison Jules Ducret, ä
Plainpalais (F. o. s. du e. du 14 fövrier 1884," page 91), est radiee ensuite du
döees du titulaire.'

La maison est continuee, des le 19 fevrier 1917; avec reprise de l'aetif
et du passif, soüs la raison Ducret fils, ä Plainpalais,-par le fils du precedent,
John-Arthur Dueret, de Plainpalais, y .domicilie. Marbrerie et seulpture.
72, Boulevard SLGeorgcs:-

3 mai. Suivant actcs dates du 5 avril 1917, et signös de' tous les eonsti-
tuants, il a etö forme,-sous la denomination'Comp toir Gönöräl et International
d'exportation et d'importatiori S. A., une soeiete anonyme qui a pour
objet: 1° l'exportation et-l'importatioh de tous les-produits suisses et etran-
gers, machines, outils et autres, ete.; 2° entreprises d'habitations ceonomiques,
Systeme brevetö et autres; 3°. construction spöeiale en planehes de plätre
et autres, • pour le front;-4° representation de-materiaux de eonstruetion;
5° affaires finaneieres, placement- de 'eapitaux, constitution' de soeietes, ete.;
6° remises et reprises de eommerees et d'industrics. Son siege est-ä Geneve;'
sa duree est indötcrminec, Lc- capital social est fixe ä la somme de six mille
franes- (fr. 6000).-.rlivisö'en 12 aetions de fr. 500. Les actions sont nominatives.

Les publications de la soeiötö seront valablement faites dans la Feuille
des avis offieiels de "Geneve." La soeiötö est admiiiistree par un'eonseil d'ad-
ministration eompose de un ä einq membres, nommös pour trois ans et reeli--
gibles. Le eonseil- peut 'nommer ün ou plusieurs dirceteurs ou fond es de pou-
voirs. La. soeiete est engagec par la signature eolleetivc d'un administrateur
et d'un direeteur. Alfred Itoeh, de Thöuex .(Geneve), areliiteete, :i Pinchat
(Carouge), a; ctc'designö commc seul "administrateur: Henri Streit, de .Ca- -
rouge (Goncve), entrepreneur, ä Vendoeuvres (Geneve), a öte nomni6 direeteur.

Siege social: 6, Rue du Puits St-Pierre.
3 mai: Suivant aete date du.30 avril 1917, et signe de tous les eonsti- •

tuants, il a ötö forme, sous la dönomination de Soeiötö Immobiliere du Pont-'
mercy, une soeiötö anonyme qui a pour but l'aeliat, la construction,
l'exploitation et la vente d'immeubles situ6s dans le eanton de Geneve. Son
siege est ä Geneve, Rampe de la'Trcillc, n° 3; sa dur6e est indötermiriec.
Le eapilal soeial est fixe d la sommc de einq mille'franes (fr. 5000), divis6 en
25 aetions'au porteur, de fr. 200 ehaeune, Les publications de la soei6t6 seront
faites dans la Feuille d'avis offieicllc du Canton dc Geneve. La soeiöte est
administröe par un eonseil d'administration eompose de un ä trois membres,
nonnnes pour trois ans et recligibles: Pour les aetes a passer ou les signatures
ä donner, eile est valablement representöe par la majoritö des administrateurs.
Henri Baumgartner, de Plainpalais, nögoeiant, ä Pinehat, eommune de Vey-
rier, a 6t6 dösignö eomme seul administrateur.

S o e i e t 6 immobiliere. — 3 mai. Suivant • aete • signe de tous les
constituants, en.date du 30 avril 1917, il a 6t6 forme, sous la denomination
de Le Puits, une soeiöte anonyme qui a pour objet l'aehat, la
eonstruetion, l'exploitation' ct la ventc' d'immeubles a Geneve ou dans les envi-'
rons. Le siege de. la soeiöte est'au Pctit-Saeonncx, 1, Chemin Chau-
vet. Sa duröc est illimitöe, Lc capital-soeial est fix6 a la somme de dix mille
franes (fr, 10,000), divise en 10 actions de fr. 1000. Les.aetions.sont an
porteur. Les publication's einanant de "la soeiötö seront valablement faites par
des avis insöres dans la Feuille d'avis offizielle du Canton de Geneve.' La
soeiötö est' administröe par un ;i trois administrateurs, nommes pour six ans
et röeligiblcs. Lorsq'u'il y'aura plus d'un' administrateur, la "soeiötö ue'sera
valablcmont-reprösentöe vis-ä-vis des' tiers et engagöe que par la signature
collective de tons les administrateurs. Le premier eonscil d'administration
est compose d'un inembre, en la personne de Autoine Chambaz, de Geneve
(Ville), commis, au Petit-Lancy. " '

•

Giiterreelitsregister — Registre des regimes matrimoniauK — Registro dei

beni matrimoiiiali

Neuenbürg; Ncuchätcl — Ncuchatel

Bureau de Neuchälel
1917. 1er mai. Frödöric-Max de Perrot, ä Ncuehatel, l'un des assoeiös

de la soeiötö en nom eollcetif «Perröt & Cic» (F. o. s. du c. du 16 mars 1917,
n° 63, page 436), et'son öpouse Y-vonne-Hilda nee de Chambrier, bnt
eonelu un contrat de mariage' stipulant lc regime de la söparation de
biens (art. 241'et suivants du C.'c. s.).

Genf — Gen&ve — Ginevra

1917.. 30 avril. Les epoux Louis-Henri Christin, negoeiant, aux Eaux-
Vives (associö en nom colleetif de «Christin fröres» ä Carouge), et.Hen-
r i e 11 e - J e an n e - A rn e 1 i e nöe Liechti, oht adopte, siiivant eontrat de
mariage du 18 avril 1917, le rögime'de'la's e p ar ati o n d e'b i e'ns'(C. e. s.
art. 241 e.t'ss.). Les epoux ont, cn outre, liquidelasoeiöted'aequets
qui existait antörieurement entre eux. II a ötö attrib'uö ;'i chaeun d'eux divers
biens detaillös dans l'aete, avee soulte," ä la charge'de la femme, en fav'eur
du mari.

Mtilliiöei Teil - Pailie oon oidcielle - Parte nira utfltiale

Ausfuhr von' Verpackungsmaterial
(Säcke, Kisten, Fässer und dgl.)

Die Schweizerische Oherzolldirektion giht unterm 1. Mai d. J.
folgendes hekännt:

A. Säcke.
Die Ausfuhr'von'Säcken aus'Textilmatenal ist grundsätzlich verboten.
Zur'Erleichterung des Warenverkehrs werden indessen in nachstehenden

Fällen und unter den angegehenen Bedingungen Ausnahmen von
diesem1 Ausfuhrverbot gestattet:

1. Für Säeke aus dem freien schweizerischen Verkehr, die zum Füllen
mit Getreide "oder ändern Massenartikeln -ins Ausland gesandt und innert.

'.hestimmter Frist gefüllt .wieder eingeführt.werden."
2. Für Säeke ans dem freien'sehweizerisehen Verkehr, die als .Um-

i-schliessurig'Jvon'Waren ins" Ausland gesandt und leer in die Sehweiz
'•zurückgeführt werden. •

In beiden Fällen wird die Ausfuhr durch die schweizerischen Austrittszollämter

ohne besondere Ausfuhrbewilligung unter folgenden Bedingungen
gestattet: a) Die Exporteure haben zuhanden des Austrittszollamtes eine
Freipassdekläration auszustellen und sieh zu verpflichten, die Säeke innert
der Frist von drei Monaten, von "der Ausfuhr an gerechnet, wieder
einzuführen. Die Freipassdeklaration ist vom Warenführer mitzuunterzeichnen;
b) als Sicherheitsleistung .für die Wiedereinfuhr ist für jeden ausgehenden
Sack heim abfertigenden Zollamt ein Betrag von Fr. 2 zu hinterlegen
oder zu verbürgen.

' Sollte "die Wiedereinfuhr der Säcke nicht innert der festgesetzten
Frist stattfinden, so hleiht die Kaution verfallen, und es .kann überdies
das Strafverfahren wegen Umgehung der Ausfuhrverbote eingeleitet-werden

nach Massgabe der Bundesratsbeschlüsse vom 11. August und 10.
November 1916. Das Strafverfahren wird auf alle'Fälle .eingeleitet, wenn
die Säcke im Auslände veräussert worden sind. Es ist Sache des

Exporteurs, sich vor der Ausfuhr zu vergewissern,-dass die Rücksendung der
Säcke von seilen des Bestimmungslandes gestattet wird.

• Für fremde leere Säcke, die ' gefüllt eingingen und leer wieder
ausgehen sollen','wird die Ausfuhr'nur dann gestattet, wenn dem Austrittszollamt

.durch Vorlage der Einfuhrfrachthriefe;' von Originalkorrespon'deh-
zen, Lieferungskontrakten,' Fakturen, usw. der Naehweis-geleistet' wird,'
dass es sieh tatsächlich um gefüllt eingegangene und leer ausgehende
fremde Säcke handelt.

Fremde-Säeke, -die leer in die Schweiz eingehen, • um gefüllt wieder
ausgeführt.zu werden, sind :dem 'Eingangszollamt zur Freipassahfertigung

'

anzumelden.
B. Packtuch.

' Jutepaektuch und andere ähnliche Emballage aus TextilmateriaU die
aus -dem freien schweizerischen Verkehr stammt und als Umsehliessung
von Waren ins Ausland ausgehen soll, unterliegt den nämlichen Bestimmungen

wie Säcke gemäss Ziffer 2, lit, a und.-h, hiervor.
Die Hinterlage beträgt je nach Grösse und Gewicht-der Umsehliessung

•Fr. 1 oder -Fr. 2 per Umsehliessung.
Für Packtueh, das als Umsehliessung von-Ueherseesendungen-dient,

wird auf Zusehen hin von Kontrollmassregeln Umgang genommen.

*: C.- Packkisten und Fässer aus Holz der'Tarif-
' r Nrn. 248 und 256.

Für die Ausfuhr von leerem Verpackungsmaterial dieser Art; das zum
Füllen-ausgeführt'wird, 'gelten die in Ziffer 1 und lit. a hiervor für Säcke
aufgestellten Bestimmungen, "wohei -jedoeh von der Leistung einer Kaution
his- auf weiteres ahgesehen wird.

Dagegen wird die Ausfuhr von Kisten, Fässern und dgl., die mit
Waren gefüllt ausgehen und sieh als handelsühliehe Warenumsehliessung
darstellen, his auf weiteres nieht heanstandet; Eine Freipassahfertigung
oder eine Ausfuhrbewilligung ist'hierfür "somit nicht erforderlieh.

Fremdes, leer zurückgehendes Material dieser-Art wird-zur Ausfuhr
zugelassen,' wenn dem Austrittszollamt durch Vorlage der ursprünglichen
Frachthricfe nachgewiesen wird, dass tatsächlich an den' ursprünglichen
Versender im Ausjan'd zurückgehendes Material vorliegt: Ein Naehweis
darüher, dass der schweizerische Aufgeher'zur Rücksendung verpflichtet
ist, wird-nicht gefordert.

Fremdes-Umschliessungsmaterial dieser Art, das leer in die Schweiz
eingeht;-um gefüllt wieder ausgeführt zu werden, ist dem-EingangszolF
amt zur Freipassahfertigung anzumelden.

D. Anderes Verpackungsmaterial.
1. Oel- und Pctr'olfässer, gebrauchte, der Nr. 255.
2. Fässer'aus'Eisenhlech, gehrauehte, der Nrn. 787/790.
3. Höhlglas der Nrn. 691/693 und 696/698.
4. Packstrick'e der Nr. 423 usw.
Für-die Ausfuhr dieses Materials finden. die Bestimmungen üher die

Ausfuhr von Paekkisten sinngemässe Anwendung (lit. C hiervor).
E. Eisenhahnwagendecken. '

Privatwagcndccken,' die mit der Bestimmung' ins Ausland -gesandt
werden, um mit 'dem beladenen Güterwagen in die Schweiz zurückzukehren,

können auch ohne Vorlage einer speziellen Ausfuhrbewilligung
mit-Ausfuhrfreipass auf drei Monate ahgefertigt werden, gegen .Hinter¬
legung'oder.Verhürgung des Betrages .von Fr. 50 für jede Deckel Im
Falle .'der NichtWiedereinfuhr treten die unter lit. A für Säeke erwähnten
Folgen ein. ' .."*

Exportation de materiel d'embällage
(sacs, caisses, tonneaux, etc.)

La Direction gönörale'des douanes suisses puhlie en date du 1er mai-
crt. l'avis suivant:

A.Saes.
L'exportation des sacs en matiöres textiles est interdite cn principe.
Toutefois,. pour faciliter' le trafic des marchandises, il est autorisö.

des dörogations ä cette interdiction d'exportation dans les cas suivants
et sous reserve des conditions indiqüöes ci-aprös:,

1° Pour les sacs qui sont dans la-circulation libre en Suisse et qui'
sont envoyös ä l'etranger • pour prendre eharge de cereales ou d'autres
articles de graride consommation. Ces sacs doivent'etre reimportes pleins
.dans un delai determinö.
*' '2°, Pour les saes qui.sont dans la circulation lihre en Suisse et qui
sont expedies ä l'etranger comme emballages de marehandises exportees.
Ces sacs doivent etre reimportes-vides. •

Dans ces deux cas, les hurcaux de douane suisses par lesquels a lieu
l'exportation, laisseront sortir ees sacs sans autorisation d'exportation
spöciale, mais aux conditions suivantes: a) Les exportateurs remettront
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au bureau de douane de sortie une declaration pour 1 'expedition .avec
passavant et prendront l'obligation de reimporter les sacs, dans un delai
de trois mois ä partir de la date de 1'exportation. La declaration pour'
1'expSdition ,avec passavant doit etre aussi signeepar le conducteur de
la marchandise; b) vil devra etre deposS ou garanti au bureau de douane,
comme garantie de la reimportation, une caution de 2 francs par sac
exports.

Si les sacs^ne sont pas rSimportös dans le delai fixSj la caution de-
posee reste acquise au fisc et il.peut en outre etre-dresse proces-verbal.
pour contravention aux interdictions d'exportation, ' conformement aux
arretes du Conseii'fedöral du 11 aoüt et du 10 novembre 1916. Des.pour-
suites pönales seront exercöes dans tous les cas oü les sacs auraient Ste
vendus ä l'Stranger. II appartient ä l'exportateur de s'assurer, avant
d'expedier les sacs, que leur reimportation sera permise par le pays de
destination. _

*

En ce qui concerne les sacs Strangers vides,. qui ont ete importes
pleins et qui" doivent ötre renvoySs "vides, 1'exportation n'est" autorisee
que s'il' est prouvS au bureau de douane de,sortie d'une. mäniereVsiif-
fisante, par la production de lettres devoiture d'importation, de cor-
respondance originale, de contrats de livraison, de'factures, etc., qu'il
s'agit cffectivement de sacs Strangers importSs pleins et rSexportSs vides.

Les sacs, importSs vides de l'Stranger en Suisse, pour etre rSexportSs
pleins, doivent etre dSclarSs pour 1'expSditioh avec passavant* au bureau
de douane d'entrSe.

B. Toiled'emballage.
La toile_ d'emballage en jute et les autres emballages similaires en

.matiöres textiles^'qui^proviennent de la circulation librc en Suisse et qui
sont expSdiSs ä l'Stranger commc emballage de marchandises exportSes,
doivent etre traitSs ä la sortie de la mSme maniere que les sacs, c'est-ä-
dire conformement jau.chiffre 2, lettres a et b, ci-devant.

La caution" ä JdSpoSer est fixSe suivant la grandeur et le poids de
l'emballage ä "l ou 2 francs par emballage. tPour des toiles'"d'emballage qui servent comme emballages de
marchandises expori&es*?ä "destination de pays d'outre-mef, il sera fait abstraction

pour le moment de mesures de cöntröle.
C. Caiss'eg d'emballag'e et tonne'aux en bois des

rubriques 248 e't'2 5 6-du tar'if.
Les prescriptions indiquSes ci-dessiis.spus chiffre 1 et lettre a) pour

les sacs sont^ aussi applicables aux caisses" d'emballage et tonneaux en
bois del'ruBHquesjjMS ;evt*256 du tarif,. qui'sont expSdiSs k l'Stranger.pour
prendre .'charge de merchandises, mais le,'dSpot d'une caution n'est, jus-
qu'ä nouvel avis, pas cxigS pour ces emballages!

Par contre, les caisses d'emballage, tonricaux, etc., qui sont exportSs
pleins^'de. m&Vdhandis'el"et^qui constituent l'emballage commercial habituel
de ces 'maftlhandises,pOurront sortir librement jusqu'a nouvel avis, sans
qu'il "soit besoifi de presenter une autorisation d'exportation ou de les
expSdier avec passavant.

n< * -«'t' -

Les caisses et .tonneaux d'origine Strangere qui sont renvoySs vides
pourront etre rSexportSs s!il est prouvS au bureau de douane de sortie
par la presentation de la lettre de ..voiture d'origine, qu'il s'agit rSelle-

.ment de matSriel d'emballage"renvoyS ä 1'expSditeur primi,tif'ä l'Stranger.

II n'est pas demands de p'reüve que 1'expSditeur en Suisse est obligS
de' renvoyer ces emballages.

Le matSriel d'emballage ,'de ce genre, imports vide de l'Stranger en
Suisse pour Stre .reexports plein, doit etre dSclarS pourTexpSdition avec
passavant au bureau de douane d'entrSe.

D. Autre matSriel d'emballage.-i* •
* • O

1° Tonneaux ä huile et ä pStrole, usagSs,.de la rubrique 255 du tarif.
2°.,Füts en töle de fer, usagSs, des rubriques 787/790 du tarif..
3°. Verrerie des rubriques 691/693 et 696/698 du tarif.
4* Cordes d'emballage"..de la .rubrique.423, etc. du" tarif.
Les'prescriptions concernant l'exportation des caisses d'emballage

(voir/;lettre C ci-devant) sont applicables d'urie maniSrc analogue ä ce
matSriel d'emballage.

E. Baches de wagons de chemin de.fer.
Les baches appartenant k des particulars, .qui sont envoyScs k l'Stranger

pour rentrer en" Suisse avec, des "wagons chargös, "'peuvent etre.ex-
pSdices, sans autorisation spSciale, avec passavant de sortie ä trois mois,
contre dSpöt ou garantie d'une caution de 50 francs par. bäche. La non-
rSimportation des baches entrainerait les consSquenccs indiquScs sous
lettre A ci-dessus pour les sacs.

Schweizerische Nationalbank — Banqne Nationale Suisse
Clearlnfl-UmsStze. der' Abrechnungsstellen

(Basel, Bern, Genf,.Lausanne, St.'Gallen und Zürich.)
Total des eltets pr£sent£s aus chambres de compensation

(Bäle, Berne, Genfeve, Lausanne, St-Gall et Zurich.)

Januar
Febraar
März
April
Mai
Juni
Juli,
August
September
Oktober
Norember
Dezember

Jauuar-April
Ganzes Jahr 1916

1916
Fr.

351,717,000. 87-
360,587,855. 43
336,944,078. Ol
321,711,986.96
428,212,307. 24
398,369,805. 55
399,663,225. 89
419,235,161:77
475,925,279. 07
476,446,041. 56
511,119,164.47
434,945,551.11

1917
Fr.

471,238,939. 27
401,558,660. 77
421,820,099. 34
416,846,556. 16

1,870,960,921. 27

4,914,866,957.' 98
1,710,959,255. 54

Janvier
Fevrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Septembre
Oetobre
Novembre
Deeembre

Janvier-Avril
AnuSe 1916

Annoncen - Regie:
PUBIiICITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annunzi R4gie des annonces:

PUBIiICITAS S.

II

sociales linmDiU^res de i'Aueiiue

Louis Ruchonnetfl.B.el£. \ Luusunne

lassemle generale ordinaire les attioiaiies
est convoquSe dans les bureaux de MM. J. Redard,
notaire & A. Grossi, rögisseur, ä Lausanne, Terreaux2,.
pour le lundi 21 mal 1917, ä 4 heures du soir.

ORDRE DU JOUR STATUTAIRE.
Le.bilan, le compte de profits et pertes et le

rapport des controleurs sont ä la disposition des
actionnaires aux bureaux Redard & Grossi,' Ter-,
reaux 2.- (11851 L) 1142:

Les cartes d'admission ä l'assemblöe sont döli-
vrSes des ce jour, par MM. Redard & Grossi, contre
prSsentation des actions ou des certificate de dSpöt.

lie coraseil <l'«dministration.

Messieurs les actionnaires sont convoquSs en

asscmblee generale ordinaire
pour le samedi 26 mai 1917, ä 4 heures apres-midi, ä l'Hötel
de la Gare, ä Vevey (lei' Stage).

Ordre du jour:
1° Reddition et approbation des comptes de l'exercice 1916.
2° Nominations statutaires.

t
•

3° Propositions individuelles.
Us sont en outre convoquSs en

* assemblee generale extraordinaire
pour le meme jour et au meme local,'ä 4J4 heures.

Ordredtijour: •••
1° Ratification d'ach'at de mobilier et autorisation d'em-

prunt.
2° Ratification de la convention passSe pour la direction de

l'hötel.
'

3° Revision des Statuts. (70509 V). 1174

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des
contröleurs sont 'ä la disposition des actionnaires aux bureaux
de.la Banque William Cuönod & Cie, ä Vevey, qui dSlivrera'
les cartes d'admission pour ces deux assemblies.

Vevey, le 8 mai 1917.

Le coiaseil «l'adminlstration.

Rögftonal Porrentrny-Boniol
Assemmte $Mle ordinaire des octlonnolres

le 26 mai I9i7, des 21/2 heures du soir, ä l'Hotel de Ville, ä Porrentruy

ORDRE DU JOUR: •

1° Comples el bilan de 1916 et rapport des controleurs. DScharge au conseii
d'administration.

2° Nomination des 9 membres du conseii d'administration. dont les fonetions
sont' expirSes.

3° Nomination des. controleurs et de leurs supplSants pour 1'annSe 1917.

Le bilan, -les comptes et le rapport des controleurs sont ä la disposition des actionnaires,

d&s ce jour, au Bureau de l'exploitation, ä Glovelier.
Pour prendre part ä l'assemblöe, Messieurs les actionnaires sont priSs de bien vouloir

justifier de leurs droits par la production de,leurs titres.
Tout porteur de titre aura droit de libre circulation sur la ligne le jour de l'assemblöe.

Porrentruy, lc 7 mai 1917.

Au nom du conseii d'administration,
Le secretaire : Le ;prösidcnt: •.

ins! nr. «rauht. j. maullat.
Compfioir d'escompt® de Geneve

Messieurs les actionnaires sont convoquSs en

ossemblde gdndrale extraordinaire
le mercredi 16 mai 1917, ä 3 heures apres-midi, au local de la Bourse, Rue Petitot 8

ORDRE DU JOUR:
1° Augmentation du capital pour le porter de 15 ä 20 millions de francs.
2° Modification aux articles 1er, 4, 6 22, 25, 27, 28 30, 34, 35, 38, 39 42, 44

et 49 des Statuts.

Pour assister ä l'assemblöe, les.actionnaires doivent dSposer leurs titres cinq iours
au moihs avant la rSunion au siöge de la sociStS, 8,' Rue Diday. 20863 X (1109)

Le texte des. articles des Statuts modifiSs sera remis ou envoyS ä tout actionnaire
qui en fera'la demande au siöge social (service des titres).

Genöve, le 27 avril 1917.
!Le conseii d'administration.

Outerhaltener
Kassenscferänk

200 x 96 X 70 cm mit Läute-, und Versteilvorrichtungen,
Umständehalber billig zu verkaufen.

Offerten sind zu richten unter Chiffre P 1119 U an PubH-
citas A.-G., Biel. 1171:

Ein junger, intelligenter

Maiisdi jebil

sucht Stelle
als Spediteur oder auf eine Bank.

Referenzen und Zeugnisse stehen
zu Diensten. • 1170

Offerten sind zu richten unter
Chiffre Pe 3471 Y an Pubileitas
A.-G,, Bern.
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Soctfte Generale
de Conserves fflllmentslres

SAXON
Soiiete «yu tapilal iß Ii. 5,000,000

Messieurs les actionnaires sont convoques eil

nssemiilee generale ortlnolre
pour le jeudi 24 mai 1917, ä 21/z heures'de l'apres-midi

ä l'Hötel de Ville, ä Vevey

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et de MM. les com-

missaires-vörificateurs; presentation du bilan et du
compte de profits et pertes pour l'exercice.1916.

2° Approbation des comptes et fixation du dividende.
3° Fixation des jetons de presence du conseil d'administra¬

tion (art. 23 des statute).
4° Nomination des commissaires-vörificateurs et fixation

de leur retribution..
5° Propositions eventuelles.
Le bilan, le compte de "profits et pertes et le rapport de

MM. les commissaires-v6rificateurs seront ä la disposition de
MM. les actionnaires, au siege social, ä Saxon, et chez l'admi-
nistrateur d616gu6, M. Ami Gandillon, Rue de la Poste, n° 1,
ä, Geneve, des le 16 mai 1917.

Pour, le retrait' des cartes d'admission, les titres devront
§tre deposes avant le 22 mai 1917 au siege de la societe, ä
Saxon, ou chez:'

• 1c Comptoir d'Escomptc de Geneve, ä Geneve;
la Soci6t6' de Banque Suisse, ä Geneve;

*

MM. Couvreu & Cic, ä Vevcy;
MM. Cu6nod, de Gautard & Cie, ä V.evey;
la Banque' William Cu6nod & Cie, S. A., ä Vevey;
la Conscrvenfabrik Sccthal, A. G., ti Seon;
la Socictä Generale dclle Conserve Alimentari Cirio, ä

• San Giovanni a Tcduccio;
MM. Maraini & Cie, ti Rome. (2476 X) 1165

Le conseil d'administration.

iiiimiiiimniiiimiimimiiiiiiim
Aktiengesellschaft

Hotel Bnrnlgel
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der

Montag, den 14. Mai 1917, nachmittags 3 Uhr
im Gesellschaftszimmer des Kasino in Bern

stattfindenden

1J
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und

der Jahresrechnung pro 1916.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung des Jahresberichtes und Decharge-Ertei-

lung an den Vcrwaltungsrat.
4. Bestimmung der Entschädigung des 'Verwaltungsrates

und der Revisoren pro 1916 (§ 23 der Statuten).
5. Bericht und Antrag des Verwaltungsrates über diefinan-,

zielle Rekonstruktion der Gesellschaft.
6. Wahl in den Vcrwaltungsrat wegen Ablauf der Amts-

daucr.
7. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1917.

Diejenigen-Aktionäre, welche an .der Generalversammlung
teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen,
haben ihre Aktien spätestens bis und mit Freitag, den 11. Mai
1917, mit einem zu unterzeichnenden Bordereau versehen, in
Bern bei der Kantonalbank von Bern, bei der Spar- &
Leihkasse und den Herren Marcuard & Cie., in Basel bei den Herren

.Dreyfus Söhne & C°, in Zürich bei der Eidg. Bank A. G.-bis
nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen
ihnen die Zutrittskarte verabfolgt wird.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust
samt dem Berichte der Kontrollstelle sind vom 5. Mai 1917 an
bei der Kantonalbank in Bern zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt.

'
• ' 109S -(3251.Y)

Bern, den 25. April 1917.

Oeffentliclies Inventar
•' (Art. 580 des'Z. G. B.)

in Nachlassachen des den 30. März 1917 verstorbenen Franz Xaver.
Mattmann, von Adligenswil, geweseuer Gastwirt zur r Laterne1", Weggis-'
gasse Nr. 10, Luzern.'

• Die - Glaubiger und. Schuldner dieses Erblassers, • einschliesslich -

allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprachen und Schulden bis und mit .dem'5. Juni nächsthin auf der
Teilungskanzlei der Stadt Luzern. anzumelden. •

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung ihrer
Forderung versäumen, sind die Erben weder persönlich noch mit der
Erbschaft haftbar (Art. 582 u. ff., 590 und 591 des Z. G. B. und §§ 75 u. ff.
des lnzernischen Einführungsgesetzes).

Luzern, den 4. Mai 1917.
Für die Teilungskanzlei,

(2181 Lz) 1162! Teüungsschreiber : Tb. W1RZ,

Rotel & Rurhaas M$!-Schelde$g fl. G.

Einladung znr ordentlichen Beneralversammlnng
auf Samstag, den 12. Mai 1917, nachmittags 3 Uhr, im Bureau der
Gesellschalt. Alpenstrasse'7, Luzern.'

Verhandlungsgegenstände :

1. Geschäftsbericht pro 1916. 2.' Genehmigung der Jahresrechnung
nach• angehörtem Bericht des Rechnungsrevisors.' 3. Statutarische
Neuwahl des Verwaltungsrates. 4. Statutarische Neuwahl der Rechnungs;
revisoren. 5. Unvorhergesehenes. (2190 Lz) 1172!

Jahresbericht, Jahresrechnung und Bericht 'des Rechnungsrevisors
liegen vom 7. Mai an zur Einsicht der HH. Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft auf. Eintritts-und Stimmkarten sind bis.spätestens 10. Mai
im Bureau der Gesellschaft zu verlangen.

Luzern, S.Mai 1917. Der Präsident des Verwaltungsrates:
S t i e r 1 in.

„Teston"
Schweiz. Fleisch-Exfrakt-öerke in Liq.

Unter Hinweis auf das am 15. Januar 1917 an die bekannten
Inhaber von Stammaktien erlassene Zirkular werden diejenigen
Aktionäre, welche ihre Aktientitel nebst den. Erklärungen
betreffend eventuelle Uebernahme von Aktien der «A. G. Wenger
& Hug» in Gümligen noch nicht eingesandt haben, hiermit
aufgefordert, die in ihrem Besitz befindlichen Stammaktien, bis
und mit dem 20. Mai nächsthin dem Unterzeichneten'zuhanden
der Liquidationskommission einzuliefern. 1135

Bern, den 30. April 1917.
' Für. die Liquidationskommission:

F. Winzenried, Notar.

Klektrische Strassenbahn
ZÜRICH -llO VF F

Den Aktionären unserer Gesellschaft bringen wir hiermit
zur Kenntnis, dass die Generalversammlung die. Auszahlung
einer Dividende von 3% für das Jahr 1916 beschlossen hat.

Der Coupon Nr. 5 pro 1916 wird von heute an bei der
A.-G. Leu & Co., Zürich, und deren Filialen mit Fr. 15. —
eingelöst. (1997 Z) 1114

Höngg, den 1. Mai 1917.
I>er Verwaltungsrat.

!S
Les livrets de döpöts de la Banque Populaire Suisse, ä

Genöve, n° 131, de fr. 1223. 20, n° 124, de fr. 1230. 20 et
n° 169, de fr. 1000, au nom de Monsieur William Beyeler,
Moniaz- Jussy, soht egares.

Le porteur actuel de ces carnets et invite ä les
presenter dans les six mois ä partir d'aujourd'hui ä la Banque
Populaire Suisse, ä Genöve. 20815 X (1034)

Passö ce dölai, ces livrets seront annules et il en 'sera
delivre des duplicata.

Genfeve, le 20 avril 1917.

Banque Populaire Suisse
La direction,

Societe Suisse
IS S DU Iii
a Yevev

l)er Verwaltuugsrat.

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le jeudi 24 mai 1917, ä 3 heures apres-midi, ä l'Hötel de
la Gare, ä Vevey, au lev etage.

ORDRE DU JOUR :

1° Lecture du proces-verbal de la derniere assemblee.
2° Rapports du conseil d'administration et des contröleurs

sur' l'exercice 1916/1917.
3° • Corroboration-des comptes et fixation du dividende.
4° Nomination d'un administrateur et de deux contröleurs

pour 1917/1918.
5°' Propositions individuelles.
Le bilan et le compte de profits et pertes sont ä la disposition

de MM. les actionnaires, au bureau de la Banque W. Cu6-
nod & Cie,^.21," Grande-Place, ä Vevey, jusqu'au.23 mai.'

MM. les actionnaires doivent deposer leurs titres, d'ici ä la
meme date, ä la dite Banque. (70510 ' V) 1173

Vevey, le 8 mai 1917.

Fe conseil d'administration.

N

„Itapid1', Tableaux d'interets et
d'interets composes.

Ce-seul-et unique tableau est
indispensable, par cause de la grande
economie de temps, pour tous ceux
qui ont ä faire des calctüs d'interets

et d'interets composes. Com-
plets et exacts de 2l/s—6 '/i> % pour
1-50 annees. Livraison contre rem-
boursement de fr. 1.15 par les edi-
teurs Bruhin & Cic., Zurich-Enge.
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Les

insertions
pour, les
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commercants

et industrials
trouvent dans la
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la publicite la plus
etendue et la plus

efficace

Regie des annonccs

PUBLICITAS
Societc Anonyme Saisse

de Pablicitd

Welle,66
Holstein 3 (Budlud)
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I Stellung I
I in Montreux f
S findet', man - am schnellsten S
5 nnd sichersten durch Ver- ~
S öffentlichung des Gesuches S
S in der «FeuIUe d'Avls da 5
5 Montreux» und in dem
S a Journal et Liste des Etran- 3
S gers de Montreux ». S
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rut.wsa
Aatomat-Bachbaltang

richtet ein" .1 (151Z
Hermann Friseh,Bücherexperte
Zürich 6, Neue Be'ckenhofstr. 15

Interessenwahrung besorgt
Dr.' O. A. Häberli, ' Rechtsanwalt,
Hallerstr. - Bahnhofstr., Biel. 11W
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